
Weihnachtsgruß 2021

Liebe Kunden,

nachdem wir im letzten Jahr das Weihnachtsfest und die Vorweihnachtszeit in einem
deutlich kleineren Kreis erlebt und gefeiert haben, war es unser aller Wunsch, diese 
Weihnachtszeit wieder emotional und vor allem im persönlichen Austausch zu 
erleben. Der Start der bundesweiten Imp­ampagne ha�e uns auch die Zuversicht 
gegeben, dass wir zur bekannten Normalität zurückkehren können. Bei dem aktuel-
len Geschehen bleibt der Blick in die nähere Zukunft leider weiterhin schwierig –
aber wir sind weiter optimistisch!

Das sich dem Ende zuneigende Jahr 2021 hat das Handwerk und uns als Handel vor 
Herausforderungen gestellt, die wir in dieser Ausprägung noch nicht kannten. Lie-
ferverzögerungen, Materialengpässe und massive Preisschwankungen werden allen 
Beteiligten in starker Erinnerung bleiben. Gerade in diesen Phasen zeigt sich, dass 
ein enger Zusammenhalt zwischen Handwerk und Handel immer wichtiger und so-
gar substanziell wird. 

Wir bedanken uns für das Vertrauen, das Sie unserer Genossenschaft im abgelaufe-
nen Jahr entgegengebracht haben, und werden auch im kommenden Jahr ein starker 
Partner an Ihrer Seite sein.

Nach diesem turbulenten Jahr wünschen wir Ihnen jetzt eine besinnliche Advents-
zeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und insbesondere einen gesunden Start ins Jahr 
2022. 

Herzliche Grüße aus Koblenz 

Volkmar Sangl                         Oliver Pees                                   Stefan Schuchard 

Die Öffnungszeiten der DEG zum Jahreswechsel: Unsere Niederlassungen bleiben vom

24.12.2021 bis einschließlich 02.01.2022 geschlossen. Ab 3. Januar 2022 sind wir gerne wieder für Sie da!



2

Die 74. und 75. Generalversammlung der 
DEG fanden am 19. Juni 2021 im kurfürst-
lichen Schloss in Koblenz sta�. Aufsichts-
ratsvorsitzender Kurt Krautscheid aus 
Neustadt/Wied freute sich nach eineinhalb 
Jahren rund 80 Mitglieder und geladene 
Gäste wieder zu einer Präsenzveranstal-
tung in Coronazeiten begrüßen zu dürfen.

Vorstandsvorsitzender Volkmar Sangl und 
die hauptamtlichen Vorstandsmitglieder 
Oliver Pees und Stefan Schuchard berich-
teten über die Geschäftsjahre 2019 und 
2020 und gaben einen Ausblick auf das 
Jahr 2021. Im Jahr 2019 gelang es, unser 
sehr gutes Vorjahresergebnis von 6,9 Mio. € 
mit 6,6 Mio. € nahezu zu bestätigen und 
unsere Marktstellung mit einem Umsatz-
zuwachs von 3,6 Mio. € zu festigen. 

Im Jahr 2020 konnten wir trotz der Corona-
Krise unser sehr gutes Vorjahresergebnis von 
6,6 Mio. € mit einem Rekordergebnis von 

13,8 Mio. € deutlich übertre§en und unsere 
Marktstellung mit einem Umsatzzuwachs 
von 51,4 Mio. € nochmals festigen. 

2021 erlebt die Bedachungsbranche eines 
der turbulentesten Jahre der jüngeren Ge-
schichte. Enorme Lieferprobleme, außer-
ordentliche Preisanpassungen, Corona und 

schlechte Wi�erung sind einige Schlag-
wörter, bei denen jeder einzelne Themen-
komplex schon eine enorme Herausforde-
rung bildet. Damit einhergehend wurden 
die Belastungs- und Toleranzgrenzen von 
Mitgliedern, Kunden und Mitarbeitern auf 
das Äußerste beansprucht. Durch weiter-

hin volatile Rohsto§märkte, eine stark 
eingeschränkte Warenverfügbarkeit und 
die aktuelle Corona-Pandemie stehen 
wir vor einer herausfordernden Situation, 
die maßgeblich Einfluss auf das Jahr 
2021 haben und uns auch im Jahr 2022 
begleiten wird. Auf Basis unserer service-
orientierten Struktur konnten wir im Jahr 

2021 zumindest unsere Marktposition 
als starker Partner des Handwerks weiter 
ausbauen und rechnen bis Jahresende mit 
einem zweistelligen Umsatzwachstum.

In 46 Niederlassungen und den Tochter-
firmen mit zwei Standorten in Luxemburg 
und neun Standorten in Tschechien wurden 
rund 1.000 Mitarbeiter beschäftigt. 

Das Geschäftsguthaben stieg in den letzten 
beiden Jahren von 18,35 Mio. € auf 19,28 
Mio. €. Rund 7,47 Mio. € (VJ 6,57 Mio. €) 
wurden an Kunden-Bonus ausgeschü�et. 
Die Dividende steigt von 1,13 Mio. € auf 
1,70 Mio. € für 2020. In den letzten 5 Jahren 
wurden so über 37 Mio. € an die Mitglieder 
ausgeschü�et. Das Eigenkapital konnte 
erneut gesteigert werden auf 97,67 Mio. € 
(VJ 84,64 Mio. €).

Die wesentlichen Punkte der Jahresab-
schlüsse 2019 und 2020 wurden erläutert. 
Einleitend wies Herr Sangl darauf hin, dass 
Jahresabschlüsse und Lageberichte sowie 
die Gewinnverwendungsvorschläge des 
Vorstandes durch den Aufsichtsrat geprüft 
wurden und den Mitgliedern zur Einsicht 
auslagen.

Der Prüfung des Aufsichtsrates voran ging 
die gesetzliche Prüfung durch den

KOB L E N Z ,  K U R F Ü R S T L IC H E S  S C H L O S S 

Generalversammlungen der Geschäftsjahre 2019 und 2020

Versammlung im Festsall des Koblenzer Schlosses

(Redner, v.l.n.r.) Stefan Schuchard, Johannes Wagner , Reiner Dallmann
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Aufgrund einer sehr guten Entwicklung am Standort im 
Holzkoppelweg 21 sowie der zunehmenden Verzah-
nung von Dach und Holz ist der Standort Kiel sukzes-
sive an seine Kapazitätsgrenzen gestoßen. Folgerichtig 
wurden mit dem Neubau einer 1000 qm großen Halle 
zusätzliche professionelle Lagermöglichkeiten für die 
Zukunftsfelder Holz und Dämmsto§e gescha§en. 
Eine überdachte Ladezone ermöglicht das we�erun-
abhängige Be- und Entladen der Fahrzeuge und sorgt 
somit für eine weitere qualitative Weiterentwicklung 
des Standortes in Kiel hin zu dem Bedachungsfachhan-
del, der sämtliche Face�en des Dach- und Holzbaus 
professionell abbildet. Die Mannschaft der DEG Kiel 
um den Niederlassungsleiter Thomas Brügge freut 
sich darauf, dem Dachdecker- und Zimmererhandwerk 
zukünftig als noch leistungsfähigerer Partner zur Seite 
zu stehen.

Genossenschaftsverband – Verband der Regionen e.V., deren 
Gegenstand die Jahresabschlüsse 2019 und 2020 sowie die Ord-
nungsmäßigkeit der Geschäftsführung waren. 

Wirtschaftsprüfer Johannes Wagner informierte die Anwesenden 
über das Ergebnis der gesetzlichen Prüfungen, wonach den Jahres-
abschlüssen 2019 und 2020 der uneingeschränkte Bestätigungs-
vermerk erteilt und die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung 
bestätigt wurde.

Reiner Dallmann stellte als Mitglied des Aufsichtsrats Auszüge 
aus dem Bericht des Aufsichtsrates vor und berichtete über die 
Tätigkeit der Gremien in den Jahren 2019 und 2020. Vorstand und 
Aufsichtsrat wurden einstimmig für die Geschäftsjahre 2019 und 
2020 entlastet. Reiner Dallmann, Thomas Döring, Torsten Kriede-
mann, Klaus Pirch, Michael Schneider und Saskia Schwickert wurden 
erneut in den Aufsichtsrat gewählt. Michael Päper und Ulrich Weil 
scheiden aus dem Aufsichtsrat aus. Für sie wurden Oliver Reiner und 
Jens Rödel als Nachfolger neu in den Aufsichtsrat gewählt.

E RW E I T E RU NG

Neue Halle der DEG Kiel

Gratulation der Jubilare durch Kurt Krautscheid und Volkmar Sangl.

Kurt Krautscheid und Volkmar Sangl begrüßten die Jubilare und 
gratulierten zu 50 und 25 Jahren Zugehörigkeit zur Genossen-
schaft:

Eine sehr bewegte und außergewöhnliche Zeit liegt hinter uns. Seit 
Beginn des Jahres 2020 beschäftigte das Coronavirus die Welt und 
auch unsere Genossenschaft, die vor mancherlei Herausforderung 
stand. Rückblickend können wir trotz aller Hürden, die zu meistern 
waren, mit großem Stolz auf das überragende Ergebnis zurückblick-
en. Mit viel Engagement haben Sie alle dazu beigetragen, dass die 
DEG trotz aller Umstände im Corona-Jahr das beste Ergebnis in der 
Geschichte unserer Genossenschaft verzeichnete. Nochmals ein 
herzliches Dankeschön an alle Beteiligten!

Johann Peter Lay GmbH Trier 50 Jahre

W&D. Schwickert GmbH & Co.KG Neuhäusel 50 Jahre

Horst Hilpert DDM Alsdorf 25 Jahre

Dachdeckerei Sehm GmbH Burkhardtsdorf 25 Jahre

Wolfgang Werner Mayr Winningen 25 Jahre

Dachdeckerei Wohlfarth GmbH Remptendorf 25 Jahre

Manfred Oeser Söhne GmbH Bro�erode 25 Jahre

Hees + Knoll Dachtechnik GmbH Holzappel 25 Jahre

Stefan Winter DDM Saalfeld 25 Jahre

Reiner Löhr DDM Föhren 25 Jahre

Heinrich Krautscheid Bedachungen GmbH Neustadt/Wied 25 Jahre

Klaus Pirch DDM Lübeck 25 Jahre

Norbert Kiesgen GmbH Wi�lich 25 Jahre

Karl-Heinz Braasch Dachdeckerei GmbH Itzehoe 25 Jahre

PGH Dachdecker, Bauklempner und 
Installateure GmbH

Bad Doberan 25 Jahre



N E U E  N I E DE R L A S S U NG S L E I T E R 

Martin Breßgo� am Standort 
Bad Alexandersbad

Wir freuen uns, Ihnen zum Auftakt für das Jahr 2022 Herrn Martin 
Breßgo� als neuen Niederlassungsleiter für unseren Standort in Bad 
Alexandersbad vorstellen zu dürfen.

Nach seiner kaufmännischen Ausbildung war Herr Breßgo� in den 
letzten 20 Jahren im Vertriebsinnen- und -außendienst im Großhandel 
sowie in der herstellenden Industrie tätig. In den letzten sechs Jahren 
konnte er seine vertrieblichen Kompetenzen bei einem Systemherstel-
ler für Steil- und Flachdachlösungen vertiefen. Es freut uns außeror-
dentlich, dass wir die Stelle mit einer Persönlichkeit aus der Region 
besetzen konnten, die darüber hinaus auf eine langjährige und vor 
allem erfolgreiche Historie im Bedachungssektor zurückblicken kann.

Gemeinsam mit unseren starken Industriepartnern möchten wir die 
positive Entwicklung des Standorts Bad Alexandersbad in den letz-
ten Jahren fortsetzen und werden alles dafür tun, weiter der erste 
Ansprechpartner für das Dachdecker- und Zimmererhandwerk zu sein.

Wir bi�en Sie, unserem neuen Niederlassungsleiter im Rahmen seiner 
neuen Tätigkeit das entsprechende Vertrauen entgegenzubringen, und 
wünschen ihm und seinem Team viel Erfolg!

DEG Bad Alexandersbad

Dünkelhammer 21
95680 Bad Alexandersbad

T OL L E  W E I H NAC H T SA K T ION

Der SchuhkAHRton 
Weihnachtstruck

Eine tolle Aktion vom AKTIONSBÜNDNIS FÜR KINDER mit Unterstützung der DEG Koblenz, 
Mainz und Bingen: Der „SchuhkAHRton Weihnachtstruck“ vor Ort im Ahrtal. Die Landes-
schau Rheinland-Pfalz ha�e berichtet: „Zwei Mü�er aus der Pfalz, Janine Malkmus und
Sophia May, bringen tausende selbstgepackte Geschenke zu den Kindern im hochwasser-
geschädigten Ahrtal – Bescherung schon im Advent...“ Ein besonderer Dank gilt auch 
den beiden Mitarbeitern Christian Emrath und Tobias Jackoby der DEG Koblenz für ihren 
unermüdlichen Einsatz, ob am Lenkrad eines Weihnachtstrucks oder bei der Organisation.

Geschenke werden an Kinder verteilt, natürlich alles 
im Rahmen der geltenden Corona-Maßnahmen.

Der liebevoll und sehr aufwendig 
gestaltete DEG-Weihnachtstruck 
erregte viel Aufmerksamkeit. 




